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St. ©allen <£rfte Beilage 511 Br/ 52 fcer Sd)wti$tv jrcmen*§eitimg. 27. Scomber ^96

Sit fetjen unfrnt bt re^rlidien SefetficiS permit
in ®enntni$, bo|) mit ©eginn bed ^aljrcg 1897 bie

bidder burcji bad £it. îtnnoncenburean §aa(enftein
& éofller befotflie

JVnnoncen=^legie
ber

„^lueijft Jtautn - 5tttnngu
miebet fcitrd) uttê fclbft bebient mitb.

©et bieler ©etegen^eit empfehlen mir unfer 93ïatt
al§jtüedmäiigedißubti!otion§milteljureger©enu^ung.

©ejügtieb uorteilfjafter Einteilung unb günftiger
©norbnung ber Snjerate ftetlen mir unsere, auf
biefern üietfeiligen ©ebiete reiben Srfafjrutigen auf
SBnnfdj gerne in ben ®ienft unferer gejd)ä|ten Sunben.

Aufträge bom ©Inlj @t. Watten nimmt and}

bie Surf)bnttfmt SRcffu* für nnd entgegen,

©t. ©allen, im ®ejember 1896.

£ocf)ad)tenb

Die Annoncen=ypebttion
ber

„$rijnm?cr jfraucn^Mtung".

25Uttettung an uttfere t>eref}rfidjen defer unb
deferinnen! 2?on feiten auf bent daube woffuenbet
JtRonnentinnen nteffad) um 2Seforgnng von 23tt<fietn
angegangen, Rommen mir ben geänderten 2Sûufd)en
tn ber fBeife gerne entgegen, bag wir Rereit (Int»,
nnferen DeteÇtCifRen defetinnen etn jebes Ret uns Re-

Peffte 23itd) jum gcnidQntid}eu iSudiRänbterpreife offne
^nfiRfag einer fïtragefiûÇr gegen 2lad)ual)ttte prompt
in ftRermittetn. Itotwenbtg id fftefftr bie genaue
ItngaRe bes SUefs unb bie ^SemerRnng, oR bas
fiefreffenbe 23udi Rrofdjiert ober gefiunben getonnf^t
wirb.

£od)ad)ienb
Die (ßrpebition.

BBUB» Pom ^ürfiBrmarftt.
ÄausRudi für Hamiden mit feftem #inRommen.

©on 2raugo11 ©cütoeijer. ©eigabe: Slnieitung jur
angemeffenen ©eranfcfjfogung ber Derfdjiebenen paus*
IjaltungSfoften ; anmenbbar auf bie ©erpltniffe jeber

=— Muster sofort _
Hettinger & Co., Zorioh

Bestassortiertes^
Modehaus

Wol!fnM;uöiüo.1i«1e 5 » Oamenkleidarst.

,,Um Mohairstoffe — Herrenklaidirstoffanw zn Damenkleidern,Hlonstn n. Jupons ; — namon. und lind»
ferner geschmackvolle Herrenkleideretoffe 5 ni
zu billigsten Preisen franko ins Haus. — uOnlEGllOn II. B1US8II

I Muster und Waren franko. Modebilder gratis. |

Familie. Srucf urb ©erlag Don p. Et. ©auerlänber u. Go.
in Slarau. 2Jiit jebem 3at)re8fcl)Iufs, wenn bie neuen ©r=
jeugniffe bes ©ütbermarfte« fld) präfentieren, finben mir
audj neue föauSüaltuttgSbüdjer öerjeiepnet, Don benen ein
jebes feine beftimmten ©orteile bietet. ®as madjjenbe
SIngebot üon^ausbaltungsbüdjernentfpridit bem madjfen»
ben Sebürfniffe nad) bieftm Slrtifel, unb loenn and)
fonftatiert toerben mug, bag nieftt Wenig mit ©egeifierung
angefangene tgausüaltungSbüdjer Don ber fuf)renben
§auêfrau Dernadjläffigt unb fcglieglid) aufgegeben Werben,
fo liegt bie ©djulb nid)t immer nur an ber ©letcpgültig»
feit ober ©orglofigfeit ber §auSfrou, fonbern red)t oft
an ber Unjwedmagigfeit ber ©inteilung bes in Ütngriff
genommen ©ndjeS. ©tögiiepffe ©infaeggeit unb möglicgfte
Ueberfid)tlid)!eit — bas finb bie ©igenfegaften, bie non
einem iiberaU brauegbaren unb belieblen Jjjausgaltungs=
bueg geforbert Werben muffen, grauen, bie etwas p
letflen fid) mügen, bie ein groges ©lag Don Slibeit gur
eigenen ßeiftung über fieg negwen, bie entWeber gefcgäft=
ltd) tgätig jinb ober fid) ogne ®ienftboten begelfen, finb
niegt immer tn ber Stimmung unb int ftanbe, jum
©efeglug igrer JageSarbeit biejenigen ©inträge ju rnadjen,
bie igr fontpltgiertes iëauêgallungSbucg eiforbert, unb
fo trögen fie fieg betin mit bem ©ebanfen, bie reget»
mägige ©utgung ernftlidi gewollt unb angeftrebt p gaben,
burd) bie jwtngenben ©ergältniffe an ber $urd)fügrung
bes ©egonnenen aber oerginbert Worben p fein, ffür
fotdge ©ergältniffe, wo es ber önusfrou abfolut unntög»
lid) ig, ber Wiigtigen ©aege bie gebügrenbe 3e<t 8"
Wibmen ober für fotege, benen bie ©ueggattung über»
gaupt ein frembes ©ebtet ig, eignet geg bas Dotliegenbe
©ud) Weniger ; es fei benn, bag ber bes ffocges funbtge
©gemann bie grau mit ber gügtung besfelben Dertrant
ntadje. gür bie beffer gefcgulten unb beffer gtuietien
grauen aber, benen bie ©erbättniffe eingegenbes ©tu»
bium bes ©ucgeS gegatten, unb benen es baran gelegen
ig, igten §ausgalt mit Ueberlegung unb ptanmägig p
fügren, bie im ftanbe ju fein münfegen, geg unb an ber en
jebergeit überfiegttiege Siecgnung abjutegen über bas Don
igr Dermaltete ©ebiet, bie Werben bas ©ueg als etwas
göcgft Qmedmägipes begrügen, als etwas, bas ge in
biefer 3ufawmenget(ung geg fegon tängg gewünjdjt, bis
jegt aber umfonft geiuegt gaben. Stn fpanb bes Dor»
tiegenben ©ueges ig ber Hausfrau bie ©iöglicgfeit ge»
boten, bie Stusgaben — wie Hein ober wie grog bas
©infommen, ber ©etbieng, unb Wie immer ber gamilien»
ganb fei — ben begegenben ©ergältniffen angupaffen.
®iefe Stbteilung beS ©udies ift für fieg aHetn fegon ba=

gu angetgan, bag bie benïenbe Hausfrau fieg bamit be=

lannt maegen mug; baneben enthält es aber aueg fämt»

liege ©eganbteite einer einfaegen ©uegfügrung: Saffen»
bueg, Journal, ^auptbueg unb SnDeniar, unb gWar ig
alles fegr gWeefmägig, Har unb übergegtlteg angeorbnet.

§m 2?erfag von Jiourab fougett tu Küttig <r-
ftßelnt (Reufa&s ein ^»auogattungsRueg für bas
gaßt 1897. ®iefeS ig fo etnfaeg gegalten, bag ein jebes
©iäbegen beffen gügrung übern egmen fann. ©eim @e»
brauege bief es §au8battungsbueges fättt für bie fjrau
jebe Slusrebe mangetgafter gügrung Dottftänbig bagin.

SristttaBsn ber RBbahftün.
§erm g. p. in Sg« jeweiligen fegägbaren

Sorrefponbengen beWeifen uns immer aufs neue, bag
3gnen feine 3eüe in ber „©egweiger ffrauen»3eitung"
entgegt. ©ewig Wirb geg bas Don uns aus ber ©amm»
lung Don ffrau ©lifa ©apitani=©precger probeweis ab»
gebruifte ©ebiegt „SBas ig ©ebet" noeg manegem fanges»
funbigen §ergen bauernb einprägen, Wenn bemfelben bie
©lelobie bes fegönen Siebes „3Jlad)t man ins Seben
faum ben erfien ©egritt", Don ©ampert (©egweiger
©änger ©. 307, 9lr. 225), unterlegen fann. ©ie fetbft
fegeinen übrigens ein begeifterter ©änger gu fein, ber
ans bem ©ebränge ber nüdgernen ©rofa unb bes Un»
genügenS fid) gern ein ©tünblein güegtet, um feines
ä^ergenS ibeateS fügten in reinen Jonen ausgrömen gu
lagen. SSBeffen ©emüt ber ©oefie fo gugänglid) ig, ber
trägt in fieg felber einen ©diaë bon biefer Rimmels»
gäbe, aueg Wenn er felber gd) beffen gar niegt bemugt
ig. SBir grügen ©ie aufs bege.

"?reue defet'n in 28. ©ewig unierläuft bei biefen
gegltegfeiien biet Utipaffenbes unb Ungartes, an bas tm
®range unb Eifer ber ©erangattung faum einer benft.
®aS ridgtige Wogttguenbe ©egenfen ig eine Sung, bie
nur wagrgaft feine §ergen Dergegen. 21m begen finbet
berjenige ben SBeg, ber felber fdgon in ber traurieen
Sage War, als ©ntpfangenber bffentlicg bagegen gu müffen
unb naeg ben momentanen Steuerungen als ber SBogt»
tgat Würbig ober unwürbig tariert gu Werben.

Brette defer in in p. ©S bebarf feiner nägern
Slbreffe. 3gïe ©Uber aus bem Seben finb uns wert»
boE in biefer Slrt. StEgemein gegalten, Werben ge nügen
unb am redjien Crt gu bergen gegen, wo fie fong Der»
legen unb erbittern fönnten.

Ç. g. ®as geigt man Wagrgaftig ben ©ergätt»
rtffen Sîecgtung tragen. SBir Werben bafür naeg Um»
fing beS fcgltmmften SlnbrangeS uns Sgnen in befon»
berer SBeife wibmen. Sngwtfcgen nod) unfere begen
©rüge.

Gemalte und gestickte Schürzen in Seide and Zephyr
Taschentücher mit Monogramms in eleganter Verpackung.

Gestickte Kinder-Roben. — Weisse Stickereien für Wäsche.
Direkteste Bezugsquelle für Private. — Muster franko.

H. Schoch; Stickfabrikant, St. Gallen.

Hand- und Maschinen-
Stickereien

1^0 Rideaux
Gestickt u. Guipure

Mouchoirs aller Art. [860

Mustersendungen bereitwilligst.

I^NchwarieS^
sowie weisse und farbige jeder Art zn wirklichen Fabrikpreisen

anter Garantie für Echtheit und Haltbarkeit von 56 Cts.
bis Fr. 18 p. M. Beste und direkteste Bezugsquelle für Private.
Tansende von Anerkennungsschreiben. Muster franko.

Welche Farben wünschen Sie bemustert? [560

Adolf Grieder Â Cie., ÄÄ Zürich
Kdnigl. Spanische Hoflieferanten.

Allgemeine Schwäche.
345] Herr Dr. Deine in BerUn schreibt : „Dr. Hom-
mel's Hämatogen habe ich in etwa 100 Fällen von
Anämie, Skrophnlose, Schwindsucht, Rekonvaleszenz,

Schwäche angewandt und bin mit dem Erfolg
ausnehmend zufrieden. Ich verordne überhaupt
kein anderes Eisenpräparat mehr."

Meine Aussteuer-
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anscbaffuug solider und
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung:
Schlafzimmer in Nussbaum, matt und poliert : 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoranfsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, 1 Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangen-
garnitur, Fr. 7öO.—.

Speisezimmer in Nussbaum- oder Eichenholz : 1 Buffett mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Fr. 600.—.
Salon in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fantenils, 2 Sessel, 1 Salontisch, 1 Silberschrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvothänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 61/84 cm, Krystall, Fr. 885.—.

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig in Eichenholz fourniert.

Permanente Ausstellung SO tertiger Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

AI). AESCHLIMANN
Schiftlände 12, Zürich. [776

Willkommene
Festgeschenke.

Silb erweiss Britania Tafelbesteck, kompl.
31 Stück Fr. 5 85. (H4946Q)

Grosse Nickelweckeruhren Fr.3.40 u.3.95.
Hochfeine garantiert echt Silber Herren-

und Damen-Remontoiruhren à Fr.10.80
und 11.90. [887

Hochfeine komplette Papeterie : Enthalt.
100 Bg. Postpapier, 100 Couverts,
Federhalter, Bleistifte, Radiergummi,
Siegellack, Gratulationskarten,
Briefsteller und Geschenkbüchse Fr. 2.

50 feine Gratulationskarten Fr. 1.10.
30 hum. Witz- u Durchsehkarten Fr. 1.30.
10 hochfeine Zieh-, Seiden- u. Aufstellkarten

Fr. 2.25.
J. Winlger, Versandgeschäft,

Boswyl (Aargau).

und sog. Bündner-IMützi, vorzügliche Kleidung
für Frauen. Garantiert reinwollene, wasserdichte
Büntel empfehlen (H1325Ch) [870

Bener Söhne & Cie., Clmr.
Muster franko. "8H

Allg. Töchterbildungsanstalt Zürich V.
früher Kunst- und Frauenarbeits-Schule.

Vorsteher: Ed. and E. Boos-Jegher. (H5243Z)
W" Beginn neuer Hnrse am 4. Januar. Gründliche, praktische Ausbildung

in allen weibl. Arbeiten für das Haus oder besondern Beruf. Wissenschaftl.
Fächer, hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen, Musik etc. 16
Fachlehrerinnen und Lehrer. Internat und Externat. Auswahl der Fächer freigestellt.
Knphçplllllp Bis jetzt über 2200 Schülerinnen ausgebildet. ProgrammeinRAvv.llOVtllUlU. vier Sprachen gratis. Jede Auskunft wird gerne erteilt.

Tramwaystation Theaterplatz. - Telephon. — Gegründet 1880. [891

Wer eine Stelle zn vergeben
hat, inseriert stets mit Erfolg in
der,,SchweizerFrauen-Zeitniig".

Ihre Weckeruhren Nr. 2 und 3
bringen in gefl. Erinnerung

Gebrüder Scherraus
7001 Uhrmacher u. Goldschmied, St. Gallen.

CHOCOLAT
in Tafeln und in PulverJ

SPRUNCLI
I leichl löslicher* reiner

CACAO

St. Gallen Erste Beilage zu Nr. 52 der Schweizer Frauen-Heilung. 27 Dezember 5396

Wir setzen unsern verehelichen Leserkreis hiermit
in Kenntnis, daß mit Beginn des Jahres 1897 die

bisher durch das Tit. Annoncenbureau Haasenstein
à Vogler besorgte

Annoncen -Wegie
der

„Schweizer Frauen-Zeitung"
wieder durch uns selbst bedient wird.

Bei dieser Gelegenheit empfehlen wir unser Blatt
alszweckmäßigesPublikationsmittclzuregerBenutzung.

Bezüglich vorteilhafter Einteilung und günstiger

Anordnung der Inserate stellen wir unsere, auf
diesem vielseitigen Gebiete reichen Erfahrungen auf
Wunsch gerne in den Dienst unserer geschätzten Kunden.

Aufträge vom Platz St. Gallen nimmt auch

die Buchdruckerei Merkur fiir uns entgegen.

St. Gallen, im Dezember 1896.

Hochachtend

Die Annoncen-Expedition
der

„Schweizer Frauen^ Zeitung".

Mitteilung an unsere verehrkichen Leser «ud
Leseriuueul Wo« selten ans dem Lande wohnender
Avonueuttuuen vierfach um Besorgung von ZZSchern

angegange«, kommen wir den geäußerten Wünschen
in der Weise gerne «ntgege«, daß wir öereit stud,
«nseren verehrlichen Leserinnen ein jedes Sei «ns
bestellte Auch zum gewöhnliche» Anchhäudlerpretse ohne
Anschlag einer Hrtrageöühr gegen Nachnahme prompt
z« übermitteln. Notwendig ist hiesür die genaue
Angabe des Attels und die Bemerkung, ob das
Setreffende Auch broschiert oder gebunden gewünscht
wird.

Kochachtend
Die Expedition.

Neue« vom Büchermarkt.
Kausvnch für Aamtkien mit festem Ginkomme«.

Von Traugott Schweizer. Beigabe: Anleitung zur
angemessenen Veranschlagung der verschiedenen
Haushaltungskosten; anwendbar auf die Verhältnisse jeder

sofort « ^MniMNükll..»»àtâortàtMW
Iloâbàànb W

Illobnirstolle — »«mUIàità
-ll 0»mellkle>â«ra,vl<nmeii u. Supons; ^ o-m-». niai «mil».

ksravr xesodmavkvoNs Lerrsllkleiàsrstv^v valIII» UIIU ^ ^

an KMixstvll Vreisva franko ins Uaus. tîlililkktlillt ll. wllUIt

I âsêer «nck Ikaren/>an^o. Âôckâ/ckër î

Familie. Druck und Verlag von H. R. Sauerländer u. Co.
in Aarau. Mit jedem Jahresschluß, wenn die neuen
Erzeugnisse des Büchermarkte« sich präsentieren, finden wir
auch neue Haushaltungsbücher verzeichnet, von denen ein
jedes seine bestimmten Vorteile bietet. Das wachsende
Angebot von Haushaltungsbüchern entspricht dem wachsenden

Bedürfnisse nach diesem Artikel, und wenn auch
konstatiert werden muß, daß nicht wenig mit Begeisterung
angefangene Haushaltungsbücher von der führenden
Hausfrau vernachlässigt und schließlich aufgegeben werden,
so liegt die Schuld nicht immer nur an der Gleichgültigkeit

oder Sorglosigkeit der Hausfrau, sondern recht oft
an der Unzweckmäßigkeit der Einteilung des in Angriff
genommen Buches. Möglichste Einfachheit und möglichste
Ueberstchtlichkeit — das find die Eigenschaften, die von
einem überall brauchbaren und beliebten Haushaltungsbuch

gefordert werden müssen. Frauen, die etwas zu
leisten sich mühen, die ein großes Matz von Arbeit zur
eigenen Leistung über sich nehmen, die entweder geschäftlich

thätig find oder sich ohne Dienstboten behelfen, find
nicht immer in der Stimmung und im stände, zum
Beschluß ihrer Tagcsarbeit diejenigen Einträge zu machen,
die ihr kompliziertes Haushaltungsbuch erfordert, und
so trösten sie sich denn mit dem Gedanken, die
regelmäßige Buchung ernstlich gewollt und angestrebt zu haben,
durch die zwingenden Verhältnisse an der Durchführung
des Begonnenen aber verhindert worden zu sein. Für
solche Verhältnisse, wo es der Hausfrau absolut unmöglich

ist, der wichtigen Sache die gebührende Zeit zu
widmen oder für solche, denen die Buchhaltung
überhaupt ein fremdes Gebiet ist, eignet sich das vorliegende
Buch weniger; es sei denn, daß der des Faches kundige
Ehemann die Frau mit der Führung desselben vertraut
mache. Für die besser geschulten und besser sttuierten
Frauen aber, denen die Verhältnisse eingehendes
Studium des Buches gestatten, und denen es daran gelegen
ist, ihren Haushalt mit Ueberlegung und planmäßig zu
führen, die im stände zu sein wünschen, sich und anderen
jederzeit übersichtliche Rechnung abzulegen über das von
ihr verwaltete Gebiet, die werden das Buch als etwas
höchst Zweckmäßiges begrüßen, als etwas, das fie in
dieser Zusammenstellung steh schon längst gewünscht, bis
jetzt aber umsonst gesucht haben. An Hand des
vorliegenden Buches ist der Hausfrau die Möglichkeit
geboten, die Ausgaben — wie klein oder wie groß das
Einkommen, der Verdienst, und wie immer der Familienstand

sei — den bestehenden Verhältnissen anzupassen.
Diese Abteilung des Buches ist für sich allein schon dazu

angethan, daß die denkende Hausfrau sich damit
bekannt machen muß; daneben enthält es aber auch sämt¬

liche Bestandteile einer einfachen Buchführung: Kassenbuch,

Journal, Hauptbuch und Inventar, und zwar ist
alles sehr zweckmäßig, klar und übersichtlich angeordnet.

Km Nerlag von Aonrad Konzett in Zürich
erscheint «Venfalls ein Haushaltungsbuch für das
Jahr 1897. Dieses ist so einfach gehalten, daß ein jedes
Mädchen dessen Führung übernehmen kann. Beim
Gebrauche dieses Haushaltungsbuches fällt für die Frau
jede Ausrede mangelhafter Führung vollständig dahin.

Vrirtksktrn der Redaktion.
Herrn I. I. A. in N> Ihre jeweiligen schätzbaren

Korrespondenzen beweisen uns immer aufs neue, daß
Ihnen keine Zeile in der „Schweizer Frauen-Zeitung"
entgeht. Gewiß wird sich das von uns aus der Sammlung

von Frau Elisa Capitani-Sprecher probeweis
abgedruckte Gedicht „Was ist Gebet" noch manchem sanges-
kundigcn Herzen dauernd einprägen, wenn demselben die
Melodie des schönen Liedes „Macht man ins Leben
kaum den ersten Schritt", von Gampert (Schweizer
Sänger S. 307, Nr. 225), unterlegen kann. Sie selbst
scheinen übrigens ein begeisterter Sänger zu sein, der
aus dem Gedränge der nüchternen Prosa und des Un-
genügens sich gern ein Stündlein flüchtet, um seines
Herzens ideales Fühlen in reinen Tönen ausströmen zu
lassen. Wessen Gemüt der Poesie so zugänglich ist, der
trägt in sich selber einen Schatz von dieser Himmelsgabe,

auch wenn er selber sich dessen gar nicht bewußt
ist. Wir grüßen Sie aufs beste.

Iren« Leserin in W. Gewiß unterläuft bei diesen
Festlichkeiten viel Unpassendes und Unzartes, an das im
Dränge und Eifer der Veranstaltung kaum einer denkt.
Das richtige wohlthuende Schenken ist eine Kunst, die
nur wahrhaft feine Herzen verstehen. Am besten findet
derjenige den Weg, der selber schon in der trauru en
Lage war, als Empfangender öffentlich dastehen zu müssen
und nach den momentanen Aeußerungen als der Wohlthat

würdig oder unwürdig taxiert zu werden.

Are«« Leserin in Zt. Es bedarf keiner nähern
Adresse. Ihre Bilder aus dem Leben sind uns wertvoll

in dieser Art. Allgemein gehalten, werden sie nützen
und am rechten Ort zu Herzen gehen, wo sie sonst
verletzen uud erbittern könnten.

G. G. K. Das heißt man wahrhaftig den Verhältnissen

Recht ung tragen. Wir werden dafür nach Um-
fluß des schlimmsten Andranges uns Ihnen in besonderer

Weise widmen. Inzwischen noch unsere besten
Grüße.

««matt» vilck g«»ti«kt« Sedüra«» w Selcks aack Asxkxr
?»»od«i>tlod»r mit U»ii»gr»mm» à elsxaài Voixaokllllß.

kostlokt« Xiiàr-Uolis». — Weiss« Stioieer«!«» ko? Waàe.

tt. Solioek, SMfàjlà, 8t. Ksllen.

llilvö- ums Aâàiium-
8ti<ààii

lîicleaux

dlustsrssrrcturrgsri ksrsiiwilllgsi..

sowie weiss« nnà kardigs Zsà ^rt 211 wirklichen padrikprei-
sen unter (Garantie kür Lcdtdsit nnà Nsltdarkeit von Sb Ots.
disPr. 18 p. kl. Reste nnà àirektvstv Lesugsqnello knrprivate,
l'ansvnâv von Anerkennungsschreiben. Muster franko.

welche Garden wünschen Sie bemustert? H60

àlf krià 4 Lie., àick
îZpauttmk« Uokleferaate».

345j llsrr vr. veinure in verlin scdreidt: ,,vr. Rom-
mel's llàmatogsn dabs iclr in etwa 160 I'ällen von
àllurie, Skropkalose, Svkwiuàsnedt, kekonvales-
2en«, Svdwäedv angswanàt unct din mit àsm Erkolg
ansneluuenà mikrieàvn. led vvrvrckne iiderdaapt
kein anàeres Eiseuprllparat inedr."

Iltieine Aussteuer-
spscialbranobv divtvt I'vcbtsrn ^eàvll Stkllàes Svlsgenbeit 2nr àscdaàng «vllàer vvck

xesedllRllokvoìlvr Ilödsl in gewünschter prsigiag«.

in Nnssdauw, inatì nnà poliert: 8 Bettstellen wit dodew Raupt, s î^acdt-
tisodv wit klarworplattv, 1 sweiplät-igv ^Vascdkowwoàv wit klarworanksats nnà Xrzkstall-
spivgvlanksà, 1 Ranàtuchstanàsr, 1 Spiegvlschrauk wit Xrzfstaliglas, 2 Plüsch Lettvor-
lasen, 1 làolsnw-^Vascbtisch-Vorlage, 1 paar wollene Vorhänge wit kompletter Stangen-
garnitnr, ?r. 73v.—.

SpoilleTimmer in îlnssdanw- oâsr Licdvvdol- : 1 LLLfett wit xescdlosseoew ^nksats»
1 àssivdtiscd kür 12 Personen wit 2 Linlaxvn 2vw Vwklappvn, 6 Stiidlv wit Rodrsits, 1

Serviertisch, 1 Koka wit priwa Hedvr^ug, 1 ^uerspivsel, 44/73 cw Xrzlstallslas, l l^inolvnw-
tvppicd, 180/230 cw, 1 paar wollene Vordanxe wit kompletter Ltanxvvxarnitnr, Pr. KOV.—.

8alvU in watt nnà poliert Xussbanwdols : 1 Polstergarnitur wit hloqvettetascdvn, gans

175/235 cw, 1 kalonspisgsl, 51/84 cw, Xrzkstall, 835.—. ^
i SO t« itl i

Xwsliàlinlss, sczlii-ittlllzlro lZnnsniio.

»«viaiaiick« is, >776

wIIIK»»,!»»«»«

Lilderweiss Lritunis. Inkelbesteeic, kompl.
31 Ltüek?r. 5 85. M 494k Y)

Krosse Ilickelweekerudren ^r.3.40 n.3.95.
lloedkeine garantiert eedt Lllber Herren-

nnà vamen-lìemontoirudren à?r.1v.8(1
nnà 11.90. s887

lloedkeine komplette llapeterie: llntdalt.
100 ög. llostpaprer, 100 Converts,
?eàsrdalter, Llsistilts, Raàiergummi,
Siegellack, llratulatiooskarteo, Lriek-
steiler nnà llesedenkdnedse ?r. 2.

50 keine llratulationskarten ?r. 1.10.
30kum. 1Vit2- n Vuredsedkartvo ?r.1.30.
1V doedksioe Aed-, Seiàen- n. UnksteU-

Karten ?r. 2.25.
F. WIirlg;«x, Versanägssedäkt,

»««wpl (áarxanj.

nnà sog. Nviickiier-Iklàtat, vor?ügliods llleiàung
kür krauen, llarantikrt reinwollene, wasssràiodts

empkeblen (ll 1325 Cd) s870

L6H6I 8öllll6 (îÎ6., cîà
Auster franko. «I»

/ìllg. löektei'billlungLanstalt lü^iek V.

V»ràl»«r: «<I. mi«I II. «oos- Ie^der. (ll5243 2)
»euer Itiirse »II, I. Crûvàliede, praktisede ltnsdil-

ànog in allen weibl. Arbeiten kür àas llaus oàer desonàern Lernk. WisseosodaktI.
käeder, dauxtsaedlied Lpraedeo, Lneddaltung, lleednen, Ausik etc. 16 kaed-
ledrerinnen nnà lledrer. Internat nnà llxternat. àswakl àer kaeder kreigestellt.

^ llis jst^t üder 2200 Lcdülerionen ansgsbilàet. llrvgramms inàìvvII0I,IIIIIV. vier Lpraoken gratis. Isàs àsknnkt wirà gerne ertvllt.
Tramwaxstatlon rdeaterplà. - lelvpdo». — Cegrnuàvt 1880. s891

Wer «N»« Gt«N« n» v«rg«ld«»
dnt, Il»a«rt«rt «t«t« »itt Hrkolg In
«I«r„Sie1lw«tr«rIr»»ii«>i»^«1tiiiig".

Iliks Weeicerukren 8r. 2 un«l 3
dringen in gell. Erinnerung

dsbi'iiâSi' Lczlisi'i'aiis
700s liiinilzciiep ». Solàclunisil, A. bill«».

clloeoi/ti
ZN l'àlii unà in Pulvers

8I>NlIschtI
s leiclil loslicliek» veiner
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ITeujahrs-Anzeiger
empfehlenswerter St. Galler Firmen.

E. Keller, Coiffeuse

Turmgasse 5 St. Gallen z. Regenbogen.

Reichhaltigste Auswahl in
französischen u. deutschen

Parfumerie- u. Toiletteartikeln
Bürsten, Kämme, Nadeln, Pfeile

Cf in Elfenbein, Schildpatt und Imitation. "•B
Phantasie- und Trauerschmuck. — Puppen-Perücken.

Geklöppelte Spitzen

in grosser Auswahl
empfiehlt

Frau Wonwiller
Damm 17.

es

It
s s

Glacé-Handschuhe
in weiss, schwarz und farbig

Ball-Handschuhe
Cravatten

Hosenträger
Schürzen aller Art

empfehlen in grosser Auswahl

Hofstetter & Dietrich
Multergasse 1, St. (iallen.
NB. Auswahlsendungen nach auswärts.

Wiener Pischingertorten
Wiener Pischingerwaffeln

Wiener Patience
Feine gefüllte Biberstücke

Feine Biberli und Jträpfli
weiss und braun

empfiehlt auf bevorstehende Festzeit bestens

Carl FreyKonditor
Telephon! Neugasse 22, St. Gallen. Telephon!

Versand nach auswärts prompt.

Schlittschuhe
garantiert echte Merkur

Specialität :

Dameu- und Kinder-Schlittschuhe
empfiehlt billigst

C. Vogel5 Kugelgasse 5.

Hans Weyer, Konditor
Bfengasse 3», zur Nelke

empfiehlt bestens den Besuch seiner reichhaltigen
Weihnachts-AuHstellung

sowie feine gefüllte Biber und Krüpfli, Hasel-
nuHSlebkuchen, Buttler- u. ZürcherleckerIi,

Baslerbiherle (Specialität).
Bestellungen in Torten, Pasteten, Hefenback-

vrerk, Itailmartikel etc. werden prompt und
geschmackvoll ausgeführt

»» Täglich frisches Backwerk. ««
Telephon Telephon

Chinawein
Malaga

feinste, garantiert
echte

Sorten.
Bewährte

Hausmittel gegen

Husten u. Frostbeulen

Artikel
o—<3 Billig-e Preise. S>-°

Zum Schutz gegenlasse und Kälte
insbesonders der Füsse

empfiehlt vollkommen zweckentsprechende

auch solche für sichern Gang bei Schnee und
Eis zu billigen Preisen

O-reizs-sicl^er
St. Gallen, Multergasse 7.

Chokolade Lindt
Kollier, Sprüngli, Frey, Klaus

niedliche Phantasieartikel in Chokolade

Watfein, offen nnd in Büchsen

Christbaumsachen ^empfiehlt auf bevorstehende Weihnachten höflichst

Â. Kunz-Zillig, Leihbibliothek und Handlung
Katharinengasse, beim Theater.

Neuestes in

Weihnachtsarbeiten
für Damen und Kinder

in frischer Auswahl reich sortieit, eiftpfiehlt bestens

Nachfolgerin von Wwe. L. Meyer
Ecke Markt-Neugasse.

Für Backwerke :
Mandeln Haselnusskornen Anis Koriander
Gewiine Orangeat Citronat Weinbeeren

Korinthen Sultaninen täglich frische Pressliefe

Carl Aider
9 Speisergasse « St. Gallen # Speisergasse 9

Telephon -Jfîr Telephon.
NB. Frische Sendungen von Stockbutter und

Eiern erhalte je Mittwochs und Samstags.

ltii@fti§ itiltltti
in

Kleinmöbeln
empfehlen

E. Zahner-Wiek & Sehn
Marktgasse 16.

Schuhwaren
aller Art, in grosstar Auswahl

P. Illoser-Pfister/
22 Marktgasse 22

St Gallen.

Cetx*l Kugel
Nachfolger von L. Kirschner-Engler

Scheitlins Buch-, Kunst- und Landkartenhandlung und Antiquariat

6 St. Leonhardstrasse 6

Telephon St. Gallen Telephon
Grösstes Lager in

Weihnachtsgeschenklitteratür, Spielen etc.

Kataloge gratis und franko.
Auswahlsendungen auf Verlangen.

Jaquettes, Kragen
Mäntel, Paletots

neueste Modelle, vom Einfachsten bis Feinsten

vorzüglicher Schnitt, tadelloser Sitz zu btkannt vor
teilhaften Preisen.

Unterröcke, Leiliröeke, Morgenröcke.

Klingler-Scherrer
Metzgergasse.

Visit- und Verlobungskarten
in jedem. *Q_cnrc liefert

Buchdruckerei Merkur
St. Gallen.

Papeterien
von billigster bis feinster Ausstattung

<##> feine Lederwaren

Bureau-Artikel.
H. Werffeli-Stoll

52 Neugasse St. Gallen Neugasse 52,

Gefahrlos
rasiert sich jedermann

In wenigen Minuten kann sich jedermann
mit dem berühmten Sicherheits-

Kastor-Apparat
gefahrlos und sauber rasieren.

Einzig wirklich brauchbarer und auf die
Dauer auch baltbarer, praktischer und eleg.
Apparat zum Selbstrasieren. Ein Verletzen
oder Schneiden des Gesichts oder Kratzen
selbst beim stärksten Bart, ist absolut un

möglich. Pracht. Geschenk für Herren Preis des Apparates Fr. 10.50
franko pr.Nachnahme. Illustr. Kataloge bitte gratis zu verlangen.

F.A.Mäder,Katharinengasse 10, St.Gallen

papeterien
Damen-Post aller Art empfiehlt billigst

Aider Hohl 884

Neugasse 43, St. Gallen.
Wessner-Baumann

St. Gallen.

OarX Blunk
Uhrmacher

Unionbank — St. Gallen
Uhrenhandlung

859) Reparaturen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den lzäusltchen Brei«

17sHs.krs-^nssiAöl'
6ln.xt<àl6li3î6rt6r 8t. V'irin.SH.
L. M«

InrmZg88k 5 8t. Oiilten k«ZenkoZvil.

Iìsiolrds.ItiKsts ^.usvalrl in
lranàià«» n. àiit^etieu

?s.rkiimsris- u. l'àt.tsàkslli
kiirà. Xgnini», !llii«!elii, kkile

in Lltvnbelu, 8vbildp»tt und Imitation. "BW
k'liàie- unll ItZUötscliltiiiclt. — ?UWll-k'ôi'i!àii.

KêllDSltS ZsitlSI
in ^rv886r ^N8>vai»1

empüedlt

MrsM VvMHMWSr
Oairirn 17.

iß
s s

LrlâOà-UctrtâsOduìis
in weiss, sebwar? vnà karbig

LsII-HartâsOtiutiS
LravaììSit

Hossriìrâgsi'
Soltür-isii s»^ trt

smptsklen ill grosser Auswakl

llok8tktt6r ^ vietrià
AlllI ìtl^lt»>!»!«> 1, i-it. <8z«II«tI>.
183. Auswablssndungsn naek auswärts.

^k'î.'îâàAet'îtitt^eà

^eàe z/e/têttite

weiss ullà braun
emptieblt au k bevorstebsnds r«»t-«It bestens

Oarl
Koixlìioi-

loispimil! I8eugasss 22, 8t. tlallsn. Islsplioii!

Versand naeb auswärts prompt.

Leklittsekuks
garantiert «àt« Itl«eli«e

8peeiaiität:

Damen- unit Kinâvr-8elìlitt8<;iiuiiv
emptisblt billigst

3 ItuAslAassS 3.

HailS WSZ^SI', KvllâíWl'
di^nx»«»« S", »ur

emptisblt bestens den kssuek seiner rsiobbaltigen

sowie keine gsküllts »tk«e »»â «ràptN, ll»»«l-
»a»n»I«t»lrii«l>e», Ii»»»Ier » ^>>r«l»erle«derli,

»»«itvrkidsel« iSpeeialität).
össtellungen in Vortex, tasteten, Nekenbaek-

rrsrli, Itàuartikeì »tv. werden prompt und
gssobmaekvoll ausgvkukrt

»» Vttgtl«!» »wedwerd. ««
Velepkon! Velspkon!

NMMSUN
feinste, garantiert

eebts
8ortsn.

Lswäbrts
Hausmittel gegen

Huà» u. ki oâeuleil

Artikel

^nm 8etià ss6xen^ii88« unÄXälte
insdssonàsrs àsv küsse

empLeblt v»IId»i»niei> ^w«ede>it»i>reedei><Ie

auob solcbs kür »t«l>«e>> V»«« t»«t Sei»»«« »»«>
kit» ?u billigen kreisen

8t. Lallen, klultsrAasss 7.

L!1iàol3.âs liinà
k«!il«r, 8prüiixli, k>«>, lilsii«

nivdlieke pkantssieaiîtiliel in Liiàlacie
>VatkvIo, otkvn unà in Lüviisen
(ZtiristdauiFisaOliSiv ^emptisblt auk devorstebende XVeibnaekten böklicbst

Xun2-^iII»K, teikbidliàk uml Ilàvàiiiiix
Kailisrinengssss, beim Iliester.

Neuestes in

Uàaààà
iüi' Osmsn un6 Kin^s»'

in trisoksr Auswaki rsicb sortieit, eiitpkisklt bestens

I^aebkolgerin von IVws. Zl^.
Llclce Alarlct-bleuZssse.

V'ür
Aiiiiàlil Iliìt>tlliu88litrnti> Iniü ^«riimâer
tîàirie vrimAfät titr«ii»t U«iiibe«reii

iioriiltlieil kiàiliiltll tägiieb krisebe kr«88l>eke

Lai^I Ztlllsi»
S îMiîîkgNse K St. OsIIsn K- SpeisotgSR« g

tV«I«^»tx>I> V«I«^>tx»,i.
l8k. krisebe Sendungen von 8tvekkutter und

kieru erbalts je Uittwocbs und Samstags.

SàMà MMà»
in

HlsiQMôdà
empksklsn

R. UàMGM»V!à à NàN
lk6.

«5/. à/à

Ilaekkolgsr von 3. ltirsebner-knglsr
8àit!ins Sliell-, liunst- liml isniütsilenlisiilllulig uiiil intiqusi'isi

6 Lt. I>eonksrcistrssse k

lelepiiv» -è- Lt. Qailsn leieplion
ürösstes kager in

MààAàiMtki'à, Spielen ete.

Xataloxe gratis und kranbo.
àswaklsendungen auk Verlangen.

iàquàs, Xrsgen
Ilàntsl, kaletots

neueste ^lodslls, vom kiukacksten dis keinsten

vor?üglioker Sebnitt, tadelloser Sit? ?u dt bannt vor
tkilbattsn kreisen.

tiiteiiiiclie, tàiià, IkAKeiniieke.

XlinNlsi'-LczliSi'i'Sr

M

Ait.

von dilligster bis tsinstsr Ausstattung

O-H- èê

Weàli 8toII
52 Zieiixâ« 8t. Kallsn àssâ 52,

Qskalii'los
rasisri slot, lsciorrnann

kA8i«r-âppÂfAt

i?t), 8ê. <?aêî«rt

vanisn-kost aller Art emptisblt billigst

Mà»okl
AeuA«.<i.<>e ^S, M.

llirrmaoker
l?/rtoub«»ì/e — ,SV.

M?sad->.ilà!uiig
sss kît^,:,iîìîì^itra.



fcdptirijcr Jraiten - Scitimg — Blätter fflr hen liäueltdicn Bret»

Bergman,n's

Xailienmîlch-Seife
von IBerg-marLii âz C5^

Dresden — TM. if" MC m: — Tetsehen a/E.
(H 1211 Z)

WjirM
ist infolge ihrer gewissenhaften Herstellung und ihres reichlichen Gehaltes an kosmetischen Ingredienzien das

beste Mittel gegen alle Hautunreinigkeiten und Hautausschläge und unentbehrlich zur Erhaltung eines frischen, iM

zarten, weissen Teints. MF" Empfehlenswerteste Kinder-Seife.

Nur echt mit der Schutzmarke:
Zwei Bergmänner.

Vorrätig à Stück 75 Cts. in den meisten Apotheken, Droguerien und Parfümeriegeschäften. t291

Man hüte sich vor Nachahmungen.

St Galler

Stickereien
und

Rideaux.

fiestickte Festons, Bandes und Einsätze in allen Preislagen.

„ Koben für Damen und Kinder in verschiedenen Stollen.

Schürzen in geschmackvollen Façons. [722

Solideste Ausführung bei billigsten Pi eisen.
Beste Bezugsquelle für Weissnäherinnen und Bräute.

Depot-Abgabe an gutgehende Ladengeschäfte.

H. Schätti, Broderie-Versand, St. Gallen.

Taufe-Ausstattungen
in feinster Ausführung, jede Preislage.

11

Bi-iielili
TJmntOolier

» Trngkissen
s Kleidchen
s Mllntelchen

Hütchen
Hflubch 011
Schleier

Unterlagen j eiler Art in Heureka ltixl Molton.
Neuheit! Farbige Heiireka-Moüe für Kleidchen.
Ttamonhinrion i Heureka-Blude, waschbar.
1/aillCllUlllUCll \ Keiormbinden, per Paket Fr. 1.30, Gürtel Fr. —.80.
lJiristiiii<l«l>lii«loii nach ärztlicher Vorschrift. [286
(H 1250 Z) Auswahlsendungen. Muster und Prospekte gratis.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Schindlers Patent-Büstenhalter.
Der einzige brauchbare Ersatz fflr das gesundheitsschädliche

Korsett. + o264. (824
Nicht zu verwechseln mit den angepriesenen Gesundheits-

Korsetts.
Er beseitigt das lästige Schnüren, wie die Bewegung der

Atmung, des Blutkreislaufes, den Druck auf den Magen, Leber
und überhaupt der Baucheingeweide.

Für Leidende, sowie als Umstands- und Nähr-Korsettage
geradezu unersetzlich Für heranwachsende Töchter unentbehrlich

Wird von allen ärztlichen Autoritäten der Schweiz und
Ausland, sowie vielen Frauen warm empfohlen. Empfehlungsschreiben

liegen vor.
Bei B* Stellungen genügt das Mass über Brust und Rücken,

unter den Armen gemessen, anzugeben.
Die Preise sind per Stück für Qualität :

A B C D (Seide) F (Filigran)
Fr. 7.— 10.— 1ST— 2u.— 15.-

Generalvertreter für die Schweiz: Peters <& Co., Zürich V, Eigenstrasse 12.

BC Depot in St. Gallen: Frau Christ, Schwalbenstrasse 7. Um sich vor wertlosen
Nachahmungen zu schützen, achte man beim Einkauf auf den Stempel: Schindlers Patent.

Das Fleisch-Pepton
der Compagnie Liebig

ist wegen seiner ansserordentlich leichten Verdaulichkeit und seines
hohen Nährwertes ein

vorzügliches Nahrungs- nnd Kräftigungsmittel für Schwache und
Kranke, namentlich auch für Magenleidende.

Hergestellt nach Prof. Dr. Kemmerichs Methode unter steter Kontrolle
der Herren Prof. Dr. M. v. Pettenkofer u. Prof. Dr. M. v. Voit, München.

Käuflich in Dosen von 100 und 200 Gramm.

Zu haben in Apotheken, Droguenhandlungen und feineren Kolonialwaren-

und Delikatess-Geschäften. -, [134

Hecht-Apotheke

Hausmann
Sanitäts-Geschäft

St. Gallen.

Toilette-Seifen nnd Parfums
beste Marken, in gefälliger Packung.

Ferner :

Sachets, Atkinson, Räucheressenz,. Waldduft
zur Verbesserung der Zimmerluft

Blumenspritzen, Zahn-, Hand- und Nagelbürsten

Lanolin- und Vaselin-Präparate
— Pâte Hausmann —

(nicht fett, mit Wasser vermengbar)

zur rationellen Haut- und Teintpftege
Vinaigre de Toilette, Brillantine, Bay-Rum

Eau de Quinine, G-lycerin-Haarwasser
Lotion tonique etc.

Zahn- und Mundwässer, Zahnpasten-PalYer-Crême

S? Salodont Hausmann 55
Eau dentifrice, neue vorzügliche Marke.

Auszeichnungen fur Präparate eigener Fabrikation:
Zwei Diplome Zürich 1883 I Gold. Med. Acad. nat. Paris 1890
Silberne Medaille Paris 1889 | Silberne Medaille Zürich 1894

Goldene und silberne Medaille Genf 1896.

Telephon. Prompte Zusendun g ins Haus.

Das beste Hustenmittel ist:

Pectoral Paracelsus
Die Schachtel : 1 Fr., zu haben in den Apotheken

EN GROS: *

SAUTER S LABORATORIEN, Aktiengesellschaft, GENF

Verlangen Sie überall
Gänseleber-Terrinen, Pasteten,

Würste, Konserven, Wildbret-Pasteten, Galantines etc. etc. I

von (H4507Q) [8021

Emil Briiderlin, Schweizerhall b. Basel.

Kditvrizrr Frauen-Zeitung — Vlätter für den Iiäuslichrn Kreis

SErCrwÄMM'G

I.KK>v»i»»»KvI»»SvKLv
IDr-ssctsn — 7M7 à'' »î » MM — 4"siscztisn s/LI.

t« 1211 2)

ist infolge ikror go^issenbàn fterstellung und ibres reivbliobon Kobaltes an kosmotisobon Ingredienzien clas

beste Mittel gegen alle tlautunroinigl<oiten und ffautaussoklâgo unri unentbobrliob zur Erkaltung eines krisoken, m

zarten, «eisson leints. WU' Lmpieblonswortosto Kindor-8oite.

biur sekt wit cter LcbutZwarbe:
S«rAn»»iii»vr.

Vorrätig à 8tüvlt 75 kts. in den meisten Apotbekvn, llroguorion und barfiimoriegosvbàn. l29l

Alan küte sieb vor lVaetialimun^sn.

Lsîtià lestons, kiinàs und tiiisiìtiis in à leidigen.

„ ttuben lllr »Wen unil liiiià in verzciiiellenen Ztàn.
Xelilii îkn in gesiîlimàlleii lnM, ^722

Lulideste ltuslükrunx bei biNixsts» ?< eisen.
ks?tv Le?uss<zneIIe kür lVeissnäkerinnen und Krauts.

Depot-ltdßaks an zutxekendv badonxesekakte.

k. 8eliätti, Kriillel'is-Vei'zsllil. 8t. Hallen.

ia kelnstsr ^ustükrunx, ^ede kreislaxe.

» K1«î<ttl> <?»>

7>lit »><«.1 <?!>«. l>
Ilkìn txl>>i>

47 j < «i< ^ ^Vrt li> xixt >4<»Ko,».
7>«>>1>«»it? Hs«eek»-Ut«N» fite ItI»l«>«Ix».
liamonltíndon l I>eiir«Ir»-«>»âe, vasekbar.
VÜIUVttvtllUvtt ^ I'M k!-. 1.3V, llUrlll fr. —.80.

naek ârztlieker Vorsekrikt. f286
(N 12êii Z) ^usvsklsendunxen. Nustsr und ?rc>8l«zkts sratis.

H. Lrupdaàsi' Lotm, 2/ûrÎOd.

8ekinlllors l'atent-kllstenkalter.
ver eivriAS praveddaro Lrsat? kvr ^»8 xs8uuâl»oit88eil»â»

lià Xorsett. 4. d264. (824
Xiekt in vorvvoliselil mit cksu »iiAvpriessiisu Vesauckkeits-

Xor8«tt«.
Ii),' dessitixt <ias lâstixv 8eki,iiron, wie âiv Lewesuox âer

unâ üdsrdaupt àer Lauedvioxswsiàe.
k'kr Deiâenâs, sowie »I» Dmstau<is- unà Kàkr Xorgsttaxs gs-

laâsisu nuersetslied! d.si-s.nwaetiksiKZv l'üedtvr unvntbsdrNek!

^ lî v V (Seiâs) (k'iliArân)
l'l'. 7.— 1»7- 13^ 2t).- 15.-

Kensralvsrtretsr kür dis 8ek«sie: Meters <L <?«., ^«7, ko/. 1, kigenstrassv 12.
Depot in 8t. Hallen: f'rau Olinisî, 8otivali»«v8tr»88v 7. Dm sioìi vor weitlvgsn

Xaoliadmuvkon xu sodüt-so, »ekle man beim Linkaut' ant âen 8tempel: 8okill«!ier8 àtsut.

IIss fleisvk-pvpton
àvr Lonipaxnie Dsbix

ist vsxsll seiner »osserordeutllek leleiiten Verdsulieiikelt uod seines
lieken ü üliruertvs à

esr^ilxllelivs Xnlirungs- und Lräktiguugsmittvl kür 8àvaekv und
kranke, nameuiiied auek kür Magenleidende,

kierxsstsllt nacü ?ro1 vr. kenlmeriek's Nstkode unter steter Kontrolls
der Nerren Nrok. Vr. Zl. v. Vsttvnkokvr n. I'rok. vr. A. v. Volt, Aünelivu.

Xäuülek In Vosvn von 100 und 2VV tlrauiin.

2u linken in ^potksken, llroßusnkandlunxsn und ksinsren kolonial-
varsn- uod velikatsss-üesckäkten. - ft34

»sclit-kiiiitlielte àniMàMfi
Lt.. (FÄllSN.

?o11à-8àn uuä ?àius
lzssts ZVla.àsrt, in AskàUÎAsr ?s.àunA.

ksrner:

8aoliet8, Atkinson, lîîilltiìeve^^eiix,. WilltUtiltt
zur Verbesserung der Aiininerlutt

KIumsnZpi'îken, ?akn-, iianc!- unli kllagelbil^ten

I^ÄDoliD- DDâ VasSliD-I^i'àxiai'Â^S
— ?âts Havisnnann —

(iiielit kett, mit lVäer verniensbiu)
zur rationellen blaut» und VsintptlSAS

VinaiArs äs loilstts, Lrillnntine, La^-R.uni
Dan äs <Z.uinins, (Zr1zfssà-Hg.g.rwa8ssr

R ^oilori Vorricj»»«^ «t<z.
N(l Màvàki', ^diiM8tkii-?liIvei'-(Z!'Mk

ZZd Laloâonî Hetusmann
àu dentifrice, neue vorzügliebe Narbe.

ààlmuliM kiir kràpàe eiZMer kübrilidtioii:
Auei viplome /llriek 1883 > klold. Red. àead. nat. Varls 18W
silberne Rvdalll« Vari« 188S I wildern« RedaUIe Xürivk 18S4

Kloldsne und slllisrne Redaillv Klvnk I8SK.

»»is ^k«»ts.

Va8 bk8te ^U8tenmitte> >8t:

?60t0l'al ^gfgLslZtis
vis 8ekacktel: 1 br., zu kaben in den Apotbeken

8àUIL8 8 l./ìL0NàI0Nl^ff, Aktiengesellsokatt, K5Ili?

VsàZsn Lis (1dsrs.U

kMkìkdki'-l'kMllkll, ?àtev,
Ná, Xmerveii, Wàt-?âà, kàtà à àl

von («4S07W 1^802 î

Lmil Lrûàerlin, Kvliwvj^erliall v. Laseî.



Sxtihietjer Jrauen-Settling — Blätter (fir brn fiäueltttien Kreta

Taillen-Ressorts
(La Veritable)
Tilden den lösten Ersatz für Fischbein. Kein Durch-
stossen der Kleider mehr. (H2299Q) [523

In allen M. rreriegeschäften zu haben.

A. Baillé
Möbel- und Bronzewarenfabrik
i H 2300 so 29 Freiestrasse 29

„Zum Kill i-«1!!! 1 e I ta"
Basel.

Komplette Kinrioh
vollster Ausl

Boll- ud Polstermöbel, Skulpti
Decken), l.enehter, Möbelbeschläve In allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale oto. In Scbmledeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiohe, Faïences, Bronnes
(nur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (524
Drosses Lager in praohtrvollen orientalischen Stiokereien und

echten, alten persisohen Teppichen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen nuDiensten

Töchterpensionat
Kunstgewerbe und Frauen-Arbeitssehule

Zürich-Enge. Setwartstr. 16.
Prospekte und Referenzen durch die

Vorsteherin (H 2659 Z) [531] Frl. Schreiber.

und Töchterpensionat

in Mlapin bei NeuehäteL

Prospekt und Referenzen

zur Verfügung.

Adresse: Mme.
(H 6542 N) à Marin.

Convert-Borel

[552

und K/e
für

Alfred AnnerTC«Basel
I üdengasse 3

vormals M. Bloch. (H 2301 Q)
Musikalien- und Instrumentenhandlung, Leihanstalt.

Günstige Abonnementsbedingungen, billige Postabonne-
ments für Auswärtige. Grosse Auswahl in Klaviermusik.

Streich- und Blasinstrumente. [525

Kurhaus Bocken, Dörgen, Znhsee.
Herbst- und Winterstation für Erholungsbedürftige.

Koch- u. Haushaltungskurse.
731]

Der nächste Kurs won 8 Wochen
beginnt den 15. Januar.

»A
Damen und Mädchen

Blousen, Taillen, Unterröcke.

An- und Verkauf

seltenerBriefmarken

Bindschedler-Schoop
8t. Ballen. [568

Versäumen Sie ja nicht, einen Versuch mit

il

Rouleaux
(M
M

CD

grosse
Auswahl
billig bt

Neugasse 43
8t. Gallen.

Chem. Waschanstalt, Kleiderfärberei
Appretur-, Dekatur- und Imprägnieranstalt

Sprengcr-Beruet, St. Ballen.
Sorgfältige, schnelle Bedienung. (719

Telephon Nr. 87.

Stets das Neueste der Saison

[in grösstmöglicher Auswahl äusserst billig]
empfiehlt das Specialgeschäft von

Jules Pollag
ultergasse 1 St. Gallen zur Laterne

Prompte Anfertigung nach Mass von
Konfektions und Kostumes unter

Garantie.

zu machen. (H2008Q)
Beute Toilette- und Hellselfe

Aufsehen erregende Erfolge bei Hantkrankhelten
Unentbehrlich für Personen mit

reizbarer und empfindlicher Haut.
Ueberall zu haben à 60 Cts. [521

Etamiii
und Vorhangstoffe jeder Art
kaufen Sie mit unbedingtem
Vorteil im ersten Zürcher
Vorhang-Versandgeschäft

J. Moser, zur Münsterburg, Zürich.
Verlangen Sie Muster. [193

Bündner Birnbrot
in feinster Qualität liefert [886

P. Margreth-Simeon
Bäckerei Lenzerhorn, Lenzerheide, Graubünden.

Laubsäge
-Utensilien, -Werkzeuge, -Holz in Nussbaum, Ahorn, Linde, Mahagoni,

-Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt
in grosser Auswahl (659

Lemm-Marty - 4 Multergasse 4- St. Gallen.
Preislisten anf Wunsch franko.

J^Wleider innert S®

ee

19 Jahre alt, das in einem vierjährigen
Vollkurs in der Frauenarbeitsschule in
Stuttgart sich für den Beruf einer
Arbeitslehrerin ausgebildet und sich die
erforderlichen Ktnntnisse in Hand- und
Maschinennähen, Kleidermachen und
Musterschnitt zeichnen, sowie in der
methodischen Behandlung dieser Fächer
erworben hat, sucht Stelle als Lehrerin
an einer Frauen-Arbeitssehule,
Töchterpensionat etc. [882

Zeugnisse stehen zu Diensten.
Näheres durch Oberlehrer Bliklen,

Feuerbach bei Stuttgart (Württ.).

Patentierte

Stahlguss-Eocligesckirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer
ausserordentlichen Dauerhaftigkeit und Billigkeit
wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine
Verzinnung und rosten niemals. — General-Depot bei

J. Debrunner-Hochreutiner,
Eisenhandlung, St. Gallen und Weinfelden. [750

Lehrstelle
offen für eine anständige, achtbare Tochter

mit guter Schulbildung in einem

Mercerie- und Ellenwarengesehäft
In St. Gallen.

Beste Gelegenheit, nebenbei auch das
Milien zu erlernen. Kost und Logis
im Hause. Familiäre Behandlung.

Offelten unter Chiffre 8 3446 G an
Haasenstein & Vogler, St. Gallen.

Gcesuolrt:
auf Neujahr oder Anfang Januar eine
gute, selbständige K-öchln mit schönem
Charakter, nebst einem Zimmermädchen,

das schon gedient hat, auch Liebe
zu Kindern hat, bei schönem Lohn und
Familienleben. Jahresstelle. Gute
Gelegenheit, die französische Sprache zu
erlernen. Adresse : Gossweiler, Hotel
de Ville, Oron. [890

Eine tüchtige, gutempfohlene

Pflegerin
(Vorgängerin) ist im Falle, als solche
Stelle anzunehmen. [893

HP Zum Aufpolieren v. Gold-
nnd Silberwaren empfiehlt sich den
geehrten Damen [699
Frau Karl Scherraus, Poliseuse

LinsebQhlstrasse 39, St. Gallen.

Zuschneidekurs für Schneiderinnen.
An der Schweiz. Fachschule für Damensehnelderel n. Lingerie

in Zürich beginnt am 4. Januar 1897 ein Specialkurs für Schneiderinnen im
Zuschneiden und Musterzeichnen. Derselbe dauert 6 Wochen bei wöchentlich
36stündigem Unterricht. Das Kursgeld beträgt Fr. 30.— (H5134Z)

Schriftliche Anmeldungen unter Angabe des Geburtsjahres und Beilage eines
Zeugnisses über bestandene Lehrzeit sind an den Unterzeichneten zu richten.

Zürich (Schipfe 32), 13. Dezember 1896. [879
Für den leitenden Ausschuss:

Der Präsident: Dr. A. Hoher.

i *'
'W1CTORIA-"
* : Nähmaschinen

Eingetr. Schutzmarke, g
Waarenzeichen 8698. S
Zu haben in fast

allen Städten
bei den

Alleinvertretern.

Wenn an irgend
einem Platze nicht
vertreten, giebt die
Fabrik die nächste
Bezugsquelle an.

Alleinige Fabrikanten :

sind aus
bestem Material.

M ein Muster der

Eleganz,

Leistungsfähigkeit,

Mit patentirten
Verbesserungen!

Man achte auf die
Fabrikmarke

H. Mundlos & Co., Magdeburg-N. I

Als passendes

bringt in empfehlende Erinnerung
den so beliebten und praktischen

Jos. Wottle-Fierz
Wattwil. [871

Einrahmungen
Prompt! Billigst!

AldeivHohl [779
Neugasse 43, St. Gallen.

Schweizer Frauen-Settung — Slatter für den häuslichen Lreis

lalllSn-I?.Sssorts
(1.3 Vsr'itZbls)
ldlueo do>, liebten krsats kür pbobbein. kein Durob-
stosseu der Kleider mebr. <112239 H) <523

li> allon bl. rreriegssebäkten 2U baden.

^ v»wà
vilödel- und Lroli2ewareiikàdrlk
lL23v0^> zy p'reieilra»»« Zg

„X I» l» tg I > ^ I» t « »

ltoulplorro Llinrivt»
vollster àus!

Sol» iick p»l«ter»6del, »»»loti
Voodoo), I.soolitor, Nödsldoooluiie« is »Us» IletsUe», «»Idsn»,
?»vtll«a», p«rt»I« «to. la Sodmlsdsi»«» vvrdoo «oks loiostv ill

meinen VordsWttoo îìNvekertiAt.
I'»I>orvn in »lien genres (Mentoren, lapissorios sriistiquo»),
pnrtièrvo, Vorkîinss sllor à.rt, loxpioko, ?sïonvos, Lronaes
<»ur êlimioordodorstioo) sind in sodLnstsràswski in insiosn

ìl»s»»inon vorrAi?. <624

grosso» lessor in prsoiltvoUvn orivotslisodon Stiolcvroivn und
ovliton, siton porsisodvo l'ovviotion.

prsisvoisosoklilgo erstis. — 2violiounson stodoo suvioostoo

l'àotitsr'psrlsioilai
Kun8t8m«rb« iioö krsn«ii ^rbàâeiinls

2ltri«Zli-W!iig«'. Làwartstr. 16.
Prospekt« und liokorva^vn clnrok dio Vor-

stodorin (N SK59 2) <631< /'ri. Sâr«>d-r.

M MdtkrpmiM
m IlUsnïi, kvi àâàl.

?i'08pelìt unll llekeren^en

üur VerfllAullA.

^c!l'<Z88S : >lws.
(H6542X) à Hlà.

lîvnvortkorel
^552

M» K/-
kür

^Ifi-sd ànsi-Uî'm»»««R
im«6g«zs Z

vormal» ». Lloeiì. («2301<Z>
Mîillslisli- liliil Isiztinmeàlilizlilllling. l.gj>ià>t.

OUiìSîiAv ^dviuiviQviììsìivâiii^uO^siì, ì)!1!i^v ?0Sî»ì)0QQv-
msiiìs kUr ^uswÄrii^s. Orosss ^ii8vaìil in ILlavivrvausi^.

Sîk-slczk- unci Slaslnsînumsnîs. l525

XlrtiM Sià, »«M Wà
llerbet- onck ffiiiter^tittivii kûr krliolllll^dsMrktize.

Xoek- u. kau8kaltun^8^urse.
731)

v«r uà«I,»t« tiiin» »<»» s ttiiitieii
doglnat dl«i> 4îî. ^>»iini»n.

llkìMkn uni! Wàn
klonsell, Isillvll, llvterröeks.

^n- iillà VerliWk

seitenvi'kl'iefmai'ken

Lillllsellelller 8vdoop
«t. «alleu. <568

Versäumen Lie)a niebt, einen Versuvli mit

,»

lìovllSelux
Ä0

grosse
àuswabl
billigst

keugasse 43
8t. «alleu.

Olim. iVâ^l'tiàiixtàlt, lileiài'fârkvrei
ipplell»'-, lletilllil- iinil impl'ZgiilSl'Mtilit

8t. «alleu.

Islepkoa Xr. 87.

Stets das Neueste der Laison
!in Arösstinöliliedvr àstrntil äusserst diìliAi

emxkvàlt clas Lpeeialgesekàkt von

Fuies?o1ius
ulàm l 8t. Oallen lui'>.à

prompts llllkeitigung nacìi ^Inss von
Konkelctions uncl Kostümes noter

«arantie.

en maelisn. («2<X>8<Z)

»««»« ^«»tlette- llelliselte!
àksellsn srregsucls Lrkolge bei llanttcrank-
Ileitvu î «nonidetirliotl knr personell mit
rsisdarsr unà emptlnüliclisr «ant.

«ederall sn baden à 60 Lts. sö2l

Ma,ià UNÜ Vorbaugstolke jsàsr llrt
lcanksn 8is mit nlldsàxtsm
Vorteil im erstell 2ürebsr
Vorkallg-Versanügesebäkt

I. N «»»r, 2ur àlnnstsrbnrg, 2ttrl«t>.
Vsrlangsll Lie Cluster, s 193

ààsr Kmàt
ill keillster (Znalität liekert <886

Vâvlîvrei I.vuserb«rn, 1.eu2erbel«le, «ranbündell.

l.3UbSZZS
-Vtou8ttiev, ->Verk2vuxo, -Hai» iv t^ussdauiu, ^korn, Iswäs, àd».

IlSmm-Na.i'tzl - 4 MtsrAM 8t. Kallsv.
prsislisteu »ak Van««!, krsak».

ilIMì Ä

««

19 labre alt, das in einem vierjäbrigsn
Vollbnrs in der prausllsrdeitssebnls in
Stuttgart sieb kür dell ösruk einer ár-
dsitslebrerill ausgebildet uad sieb die
srkordsrbeben Krnntoisse ill «and- und
Nascbinkllnäksll, Klsidermaeksn und
àlustersekniàeiekllsn, sowie ia der ms-
tkodiseben Lebandlullg dieser päeber
erworben bat, snebt Ltelle als

Vöe/t/«rlSloria/ <882

Zeugnisse stsken 2u Diensten,
bläksres durcb «derlsbrsr Lllklvn,

penerbavb bei Stuttgart (VVürlt.).

?atsutiSi'ts

bieten gsgeauber den emaillierten inkolge ikrer
»n»u«r»rck«ntUioI»«n Dausrbakiiglcsit und öilligkoit
wesentlieks Vorteile; es erfordern solebe deine Ver-
2Ìnnung und rosten niemals. — «eneral-Dexot bei

F. Hvvrunilvr-lloàvatKuvr,
tlîeillisillllling, 8t. tiâlkll llll«I >Vàkàll. <750

NrEàrTîâG
okken kür eine anständige, aebtdare Voeb-
ter Mlt guter Lebulbildung in einem

«llä k!lIvMsrei>Ze8ekilft
in 8t. «allen.

Leste «slsgenkeit, nebenbei auek das
vu erlernen, kost und Dogis

im Ilauss. pamiliäre Lsbandluug.
«kksrtsn unter «bikkre 8 3446 « an

llaaseusteln ck Vogler, 8t. «allen.

(ZiSStioltt:
auk Heu^jabr oder llnkang lanuar eine
gute, selbständige Xttekln mit sebönem
«karadtsr, nebst einem 2Iinm«rinä«l-
«I»««, das sebon gedient bat, auob Diebs
2U Kindern bat, bei sebönem Dobn und
pamilienledsn. lakresstelle. «uts «e-
legenbeit, die kranrösisebe Lpraobs 2U
erlernen. Adresse: ««»sweller, llotsl
de Ville, Orou. <890

kine tüobtigs, gutemxkodlens

(Vorgängerin) ist à palls, als solebe
Stelle an2unskmen. <893

WM- Zum ^nt4»olleren v. 4»«l<l»
nnil Mllkerwnren swpüeblt sieb den
geebrten Damen <699

li»Ml>ktki>»s« A, 8t. «àu.

ÄzekneilikI»!^ fiii' 8àkiààii.
lin der 8«>»v«4». Vuedselrul« tilr »nnienültinelilerel ». l.tngerle

In 2tlrt«t> beginnt am 4. lanuar 1897 sin Lpeeialdurs kür Sebneiderinnsn im
Zusebneiden und dlustsrseicknen. Derselbe dauert 6 Woeben bei wöebentliek
36stündigsm Dntsrriebt. Das kursgsld beträgt Pr. 30.— (II5134 Z)

Lebriktliebe linmeldungon unter ángabs des «eburts)akrss und lZsilags eines
Zeugnisses über bestandene Debrseit sind an den Dnterseiebnetsn 2U riobten.

Zllrleb (Lebixks 32), 13. Derember 1896. <879
pür den leitenden ^ussebuss:

Der Präsident: 4>r. it. lluker.

BWì 'i/icvo^i/v " à" l>IàlimAZeiiinsn
Mnzotr. Sekiikmaà ^
Voîooiuàkon 8838- W

?u baden in last
allen Städten

bei den
älleinvsrtrstern.

sincj »us
de»ì«m IHsterls».

S ein lier

tlszilN!,
l.elstung8tàlilgllelt,

»

ddit patontirtsn
Vordosssrungen!

»an aolite auf die
padrilimarks!

^1. ß/lunlilo8 Lv., ^ggàsg^ î

AIs passendes

bringt in ewpkeblende krinnerung
den so beliebten und pralctisckeo

^08. >VottIs-?isrZ
>V,i4l^il. <871

prompt! Lilbgst!
<779

Xougasse 43, 8t. «»llzv».
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